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Niederschrift Nr. 23  
über die öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Tellingstedt 

am Montag, 28. Januar 2013, in der  Gaststätte Zur Traube 
 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:55 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
Herr Norbert Arens als Vorsitzender 
und die Mitglieder 
Herr Sven Brammer 
Frau Kirsten Nottelmann 
Frau Gaby Coltzau als Vertreterin für Herrn Bernd Zenker 
Herr Reimer Thomsen 
Herr Borhanollah Aghili 
 
Nicht anwesend ist entschuldigt: 
Frau Elke Jasper 
 
Als Gäste sind anwesend: 
Frau Susann Sievers 
Bürgermeister Helmut Meyer 
Herr Holger Wiese 
 
Von der Verwaltung ist anwesend: 
Frau Anke Thießen als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig um den Punkt 4 „Auftragsvergabe Erschließung B-
Plan 16“ erweitert. Die nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend. 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 22 über die Sitzung des Finanzausschusses 

der Gemeinde Tellingstedt am 27.08.2012 
3. Mitteilungen 
4. Auftragsvergabe Erschließung B-Plan 16 
5. Beratung über den Haushalt 2013 
6. Zuschüsse an Vereine und Verbände 
7. Zusätzliche Arbeitskraft für das Schwimmbad 
8. Änderung der Kündigungsfristen für die Beteiligung an der Schleswig-

Holsteinischen Netz AG 
9. Informationen über den Erlass einer neuen Beitrags- und Gebührensatzung für 

die Abwasseranlage der Gemeinde Tellingstedt 
10. Eingaben und Anfragen 
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TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 22 über die Sitzung des 
Finanzausschusses der Gemeinde Tellingstedt am 27.08.2012   
 
Die Niederschrift Nr. 22 vom 27.08.2012 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

TOP 3. Mitteilungen   
 
Der Ausschussvorsitzende gibt bekannt, dass am 12.02.2013 eine 
Informationsveranstaltung in der Markthalle zum Bürgerwindpark Eider 
(Amtsbürgerwindpark) stattfindet. 
 
Der Bürgermeister informiert über folgende Angelegenheiten: 
• Umgliederung der Gruppen im Kindergarten, weil kein Bedarf für eine I-Gruppe mehr 

gegeben ist. Dieses kann zu Mehrkosten für die Gemeinden führen. 
• Eintrittsgelder Schwimmbad Tellingstedt 2012  =  8.231,40 € 
• Evtl. Zahlung von Schulkostenbeiträgen für die Astrid-Lindgren-Schule 
 
 
TOP 4. Auftragsvergabe Erschließung B-Plan 16   
 
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung sind 6 Firmen zur Angebotsabgabe für 
Straßenbau- und Kanalisationsarbeiten des 1. Teilabschnitts vom 3. Bauabschnitt des 
B-Plans 16 aufgefordert worden. Alle 6 Firmen haben auch zum Submissionstermin ein 
Angebot eingereicht. Nach Prüfung der Angebote durch das Ing.-Büro Bornholdt aus 
Albersdorf hat die Fa. Eduard Hachmann aus Lunden das günstigste Angebot mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 296.787,71 € abgegeben. Von diesem Gesamtbetrag ist 
von der Gemeinde ein Anteil in Höhe von 103.343,64 € und von der ATeG ein Anteil in 
Höhe von 193.444,07 € zu tragen, jeweils zuzüglich Ingenieurkosten. 
 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag in Höhe von 103.343,64 € an die Fa. 
Hachmann zu erteilen. Die Gemeindevertretung wird darüber informiert. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 
 
TOP 5. Beratung über den Haushalt 2013   
 
Der Haushaltsplan wird anhand einer Vorlage vom Ausschussvorsitzenden erläutert 
und von den Ausschussmitgliedern diskutiert. 
Nach Beratungen in den einzelnen Fraktionen wird der Finanzausschuss in seiner 
nächsten Sitzung eine Empfehlung an die Gemeindevertretung aussprechen. 
 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen fasst der Finanzausschuss folgenden Beschluss: 
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Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag für den Einbau einer Entlüftungsanlage 
in das Umkleidegebäude am Sportplatz in der Bahnhofstraße an den günstigsten 
Anbieter zu erteilen. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 
 

TOP 6. Zuschüsse an Vereine und Verbände   
 
a) Zuschuss an den Reit- und Fahrverein Tellingstedt                 

Die Gemeinde Tellingstedt erhält vom Reit- und Fahrverein für das Vielseitigkeits-
gelände eine jährliche Pacht in Höhe von 300,00 €. Laut Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 15.12.2008 hat die Gemeinde dem Verein über den Zeitraum von 5 
Jahren (2008 – 2012) für außergewöhnliche finanzielle Belastungen einen 
jährlichen Zuschuss in gleicher Höhe als Sportförderung gewährt.  
 
Beschluss: 
Die jährliche Pachtzahlung des Reit- und Fahrvereins für das  Vielseitigkeitsgelände 
soll weiterhin 300,00 € betragen. Der Gemeindevertretung wird empfohlen, dem 
Verein wiederum über einen Zeitraum von 5 Jahren (2013 – 2017) für 
außergewöhnliche Belastungen (z. B. Veranstaltung des Reitturniers) einen 
jährlichen Zuschuss in gleicher Höhe als Sportförderung zu gewähren.   
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 

b) Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, für das Haushaltsjahr 
2013 folgende Zuschüsse zu gewähren: 
1. Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt   1.300,00 € 
2. Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt  1.900,00 € 
    (einschließlich Zuschuss für Miete) 
3. MTV Tellingstedt     1.300,00 € 
Dieser Zuschuss wurde bisher für die Pachtzahlung und Unterhaltung des 
Sportplatzes in Westerborstel gewährt. Da der Trainingsplatz an der Markthalle nun 
fertiggestellt ist, würde der Zuschuss ab 2013 entfallen. Da jedoch die Sporthalle an 
der Schule aufgrund des Ausfalls der Beleuchtung über Wochen nicht genutzt 
werden konnte und deshalb für die Nutzung auswärtiger Hallen hohe Kosten 
anfallen, wird für das Haushaltsjahr 2013 noch ein Zuschuss in bisheriger Höhe 
gewährt. Ab 2014 wird dann kein Zuschuss mehr gezahlt. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 

 
 

TOP 7. Zusätzliche Arbeitskraft für das Schwimmbad   
 
Eine Stundenaufstockung für die zusätzliche Arbeitskraft im Schwimmbad von 20 
Stunden wöchentlich auf 30 Stunden wöchentlich verursacht monatliche Mehrkosten in 
Höhe von 572,81 €. Das Für und Wider wird von den Ausschussmitgliedern diskutiert. 
Man erhofft sich auch mit der Stundenaufstockung für die zusätzliche Kraft, dass das 
Schwimmbad über Mittag geöffnet bleiben kann. 
 
Ein Beschluss wird nicht gefasst. Mit diesem Thema werden sich die Fraktionen im 
Rahmen der Haushaltsberatungen befassen. 
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TOP 8. Änderung der Kündigungsfristen für die Beteiligung an der Schleswig-
Holsteinischen Netz AG   
 
Nach dem damaligen Beteiligungsangebot wurde eine Kündigungsfrist zum 
31.12.2013 vereinbart und von der Gemeinde beschlossen. Nun bietet die Schleswig-
Holstein Netz AG eine Verlängerung des Sonderkündigungsrechts bis zum 
31.12.2014 an.  
Die Kommunen haben auch die Möglichkeit, durch den Erhalt von mindestens einer 
Aktie sich weiterhin die Mitbestimmung in dem Kreisnetzbeirat beziehungsweise auf 
der Hauptversammlung zu sichern. 
 
Beschluss:  
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, die Fristverlängerung des 
Sonderkündigungsrechts in Anspruch zu nehmen und auch erst im Jahre 2014 über 
eine evtl. Kündigung zu beraten und zu beschließen. Ebenfalls sollte auch erst dann 
die Entscheidung getroffen werden, ob die Gemeinde evtl. eine Aktie behält, um 
weiterhin Mitspracherecht zu haben. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 

 

TOP 9. Informationen über den Erlass einer neuen Beitrags- und 
Gebührensatzung für die Abwasseranlage der Gemeinde Tellingstedt   
 
In der Gemeinde Tellingstedt haben wir Trennkanalisation. Folglich ist in Zukunft eine 
Schmutzwasser- und eine Niederschlagswassergebühr zu erheben. Die Ermittlung 
des Gebührenbedarfs für Niederschlagswasser ist mit erheblichem Aufwand 
verbunden und kann erst im Haushaltsjahr 2014 umgesetzt werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, zu beschließen, dass die Gemeinde sich an 
der Ausschreibung an Kommunalberatungsgesellschaften für die Erstellung einer 
Beitrags- und Gebührenbedarfsberechnung (zunächst Beitrag und 
Schmutzwassergebühr) als Grundlage für eine neue rechtsichere Satzung beteiligt.  
Diese Empfehlung wird aufgrund der Dringlichkeit ausgesprochen. Da es sich nach 
Meinung der Ausschussmitglieder um eine Aufgabe der Verwaltung handelt, 
appellieren sie an das Amt, die Kosten zu auch tragen. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 
 

TOP 10. Eingaben und Anfragen   
 
Folgende Sitzungstermine werden festgelegt: 
• Finanzausschuss am 18.02.2013 
• Gemeindevertretung am 26.02.2013 
 
 
 
____________________     _____________________ 
Vorsitzender       Protokollführerin 
 
Verteiler: Ausschussmitglieder, GV-Mitglieder, Akte, AV, Protokollbuch 


